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Herzlich Willkommen!

Was war? – Kurzer Rückblick auf das Jahr 2024

Was ist? – Vorstellung und Diskussion

Was kommt? – Nächste Schritte und Ausblick



Was war? – Kurzer Rückblick auf das Jahr 2024

Unsere Aktivitäten im Überblick
Datenerhebung 
Veranstaltungen
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Was war? 

Q4/ 
2024

Entwurf eines 
weiteren full papers

11/24

Sitzung mit dem 
wissenschaftlichen 

Beirat

09/24

Midterm
Konferenz der 

Förderlinie

02/24

Sitzung mit dem 
Transferbeirat

12/23

Verschriftlichung der 
Analyse zur Pilotstudie

03/24

VK mit der 
Förderlinie, 

Thema: SIB+
2024

Empirische 
Fallstudienarbeit

02/24

Abschluss der 
Lehrveranstaltung

03/24

AK Qualitative 
Methoden 

10/24

ARL Conference 
„The European Space 
between Consolidation 
and new Challenges“

Sommer
2024

Datenerhebung
10/24

Publikation eines Papers 
(Herzog/Krehl 2024)
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Agenda

Was war? – Kurzer Rückblick auf das Jahr 2024

Was ist? – Vorstellung und Diskussion

Was kommt? – Nächste Schritte und Ausblick



Was ist? – Vorstellung und Diskussion des empirischen 
Datenmaterials

Vorstellung und Diskussion einer Matrix zur Prüfung und Systematisierung des 
Interviewmaterials

Vorstellung und Diskussion eines Workingpapers
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Idee / zugrundeliegende Frage
• Zugang zu Soziale Innovationen mitunter schwierig

• Wie können wir einschätzen, ob wir ausreichend Datenmaterial für die jeweilige Soziale Innovation haben? 

Erwartungen an folgende Matrix

Was ist? – Matrix zur Systematisierung des 
Interviewmaterials

Überblick über empirisches Datenmaterial je Sozialer Innovation (v.a. Interviews, 
Hintergrundgespräche)

Ableiten, ob Datenmaterial ausreichend

Matrix als Analyseraster (z.B. für Rollenverschiebungen innerhalb der Sozialen Innovation)
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Was ist? – Matrix zur Systematisierung des   
Interviewmaterials

Theoriebezüge
• Funktion: Quadrupel Helix 

(Carayannis & Campbell, 
2009)

• Rolle: Innovationstheorie 
(Bathelt & Glückler, 2018)

Abkürzungen:
PV: Politik und Verwaltung
ZG: Zivilgesellschaft
UN: Unternehmen
WS: Wissenschaft

Analyseraster einzelne Soziale Innovation

Rolle

Innovator:innen Innovationspartner:innen Multiplikator:innen

Innovator:in „Kümmerer“

Fu
nk

tio
n

PV

ZG

UN

WS
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Beispiel: kleine SI

Beispiel SI klein (MG)
Rolle

Innovator:innen Innovationspartner:innen Multiplikator:innen

Innovator:in „Kümmerer“

Fu
nk

tio
n

PV

ZG IP1 IP2
Leitungsteam Ehrenamtler:innen

UN

IP3
Ortsansässiger Autohändler, 

ansässige Supermärkte, 
Bäckereien, Metzgereien,
Ortsansässige Stiftung*

Ortsansässige Stiftung*

WS

Orange: 
Wurde im Interview explizit 
genannt, aber kein Interview 
geführt

Abkürzungen:
PV: Politik und Verwaltung
ZG: Zivilgesellschaft
UN: Unternehmen
WS: Wissenschaft

Legende:
* Person hat mehrere Rollen inne
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Beispiel: große SI 

Beispiel SI groß (MG)
Rolle

Innovator:innen Innovationspartner:innen Multiplikator:innen

Innovator:in „Kümmerer“

Fu
nk

tio
n

PV IP2
Fachkoordinatorin**ZG

UN

IP1* IP4*
IP1*
IP5
IP6
IP7
IP3*

Diverse weitere Unternehmen

IP1*
IP3*

Schlüsselperson X
Schlüsselperson Y

Formales Netzwerk (setzt sich u.a. aus 
befragten Personen zusammen)

WS IP4*

Legende:
* Person hat mehrere Rollen inne
** Kein offizielles Interview 
geführt, aber Notizen als 
„Hintergrundgespräch“

Orange: 
Wurde im Interview explizit 
genannt, aber kein Interview 
geführt

Abkürzungen:
PV: Politik und Verwaltung
ZG: Zivilgesellschaft
UN: Unternehmen
WS: Wissenschaft
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Einschätzung über Aussagekraft der Interviewmaterialien einer einzelnen Sozialen Innovation 
• Genug Datenmaterial = Informationen über alle vorhandenen Rollen

Möglichkeiten der Matrix
• Überblick über Zugehörigkeit der beteiligten Helixakteur:innen

• Woher kommen die Innovator:innen?
• Woher kommen die Innovationspartner:innen? 
• Woher kommen die Multiplikator:innen?

• Darstellung von Doppelrollen und Rollenwechsel (im zeitlichen Verlauf; vgl. z.B. Christmann et al., 2020)

• Offene bzw. verschwimmende Übergänge der Helixakteur:innen

Was ist? – Matrix zur Systematisierung des 
Interviewmaterials
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Diskussion

Welche Erweiterungen fänden Sie sinnvoll?

Welche weiteren Rollen erachten Sie als 
relevant? 

Wie gehen Sie mit dem Dilemma zwischen  
limitierter Projektlaufzeit und ausreichend 
Datenmaterial um?

Was ist? – Matrix zur Systematisierung des 
Interviewmaterials



Was ist? – Vorstellung und Diskussion des empirischen 
Datenmaterials

Vorstellung und Diskussion einer Matrix zur Prüfung und Systematisierung des 
Interviewmaterials

Vorstellung und Diskussion eines Workingpapers
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Arbeitstitel des Papers: „Facing socio-economic and societal challenges posed by structural change: the role of
regional innovation partners in social innovations“

Motivation des Papers:
• Bedeutung und Wichtigkeit von Sozialen Innovationen und Innovationsakteur:innen

• Rollen und Engagement der beteiligten Akteur:innen

Forschungsfragen und Ziele 
• Wer sind die Innovationsakteur:innen, die auf dem Gebiet der sozialen Innovation in Mönchengladbach und Krefeld zusammenarbeiten? 

• Aufbereitung und Strukturierung der regionalen Innovationsakteure in Sozialen Innovation 

• Welche Ressourcen stellen die Innovationspartner:innen den betrachteten Soziale Innovation in welcher Form und Intensität zur Verfügung?
• Identifikation und Beschreibung lokale und regionale Innovationspartner:innen und Formen ihres Engagements, ggf. auch Identifikation 

von Mustern 

• Woher kommt der Anstoß zur Zusammenarbeit der beteiligten Innovationsakteur:innen ? 
• Handlungsoptionen zur Stärkung von Soziale Innovation ableiten

Was ist? – Publikationsvorhaben
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Diskussion

• Welche Hinweise und / oder Anregungen haben Sie?

• Ist das Publikationsvorhaben für Sie relevant / interessant?

• Falls nein: Was müsste ergänzt oder geändert werden, damit es für Sie einen Mehrwert erzeugt?

Was ist? – Publikationsvorhaben
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Agenda

Was war? – Kurzer Rückblick auf das Jahr 2024

Was ist? – Vorstellung und Diskussion

Was kommt? – Nächste Schritte und Ausblick
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Was kommt? 

02/25

Dortmunder 
Konferenz für 
Raumplanung

01/25

Sitzung mit dem 
Transferbeirat

05/25

Markt der Möglichkeiten

2025

Auswertung, Publikationen 
und Abschluss

02/25

Fachkongress 
Sozialmanagement

Sommer
2025

Sitzung mit dem 
wissenschaft-
lichen Beirat

August
2025

Formaler 
Abschluss des 

Projektes

02/25

GfR Winterseminar 
(eingereicht)

Sommer
2025

Sitzung mit dem 
Transferbeirat
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Projektleitung

• Prof. Dr. Angelika Krehl

• Dr. Ann Marie Krewer

Wissenschaftliche Mitarbeiter:innen

• Jacqueline Amend

• Florian Grebe

• Saskia Griffig

• Marieke Vomberg

• Dr. Anna Herzog (in Elternzeit)

Wissenschaftliche Hilfskraft

• Nadia Natale

Das R³-Team
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